


ωService für Mitarbeiter verbessern

ωα/ŀǊŜ for the Caregiversά

ωMitarbeitern einen α²ŜǊƪȊŜǳƎƪŀǎǘŜƴά ŦǸǊ 
Ausnahmesituationen & zur Selbstfürsorge an 
die Hand geben
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ω²ƛƴπ²ƛƴπ{ƛǘǳŀǘƛƻƴ ŦǸǊ aƛǘŀǊōŜƛǘŜǊ ϧ tŀǘƛŜƴǘŜƴ

ωtŀǘƛŜƴǘŜƴȊǳŦǊƛŜŘŜƴƘŜƛǘ ŷ LƳŀƎŜ ŷ
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ω9ǊƭŜƛŎƘǘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ !ƭƭǘŀƎǎ ŦǸǊ a! όǇǊƛǾŀǘ ϧ ōŜǊǳŦƭƛŎƘύ

ωYǊŀƴƪŜƴǎǘŀƴŘ Ҩ .ǳǊƴπhǳǘπwŀǘŜƴ Ҩ

ωaŜƴǘŀƭŜ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘ ŷ Cƭǳƪǘǳŀǘƛƻƴ Ź

ωaƛǘŀǊōŜƛǘŜǊōƛƴŘǳƴƎ ŷ!ǊōŜƛǘƎŜōŜǊŀǘǘǊŀƪǘƛǾƛǘŅǘ ŷ

ω½Ŝƛǘπϧ YƻǎǘŜƴŜǊǎǇŀǊƴƛǎΣ bŀŎƘƘŀƭǘƛƎƪŜƛǘ

ωtŀǘƛŜƴǘŜƴǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ŷƳŜŘƛȊƛƴƛǎŎƘŜ vǳŀƭƛǘŅǘ ŷ

ωIŀƭǘǳƴƎǎŅƴŘŜǊǳƴƎ ŦǸƘǊǘ ȊǳƳ YǳƭǘǳǊǿŀƴŘŜƭ 

Mehrwert



0% 20% 40% 60% 80% 100%

Aufwand gerechtfertigt

Handlungsalternativen

Patientenzufriedenheit

Persönlicher Benefit

Erleichterung im Job

Positive Veränderung

97%

99%

97%

фт҈

98%

99%

2%

1%

3%

3%

2%

л҈

1%

0%

0%

0%

0%

1%

nicht teilweise trifft zu

Evaluationsergebnisse
α²ŀǎ Ƙŀǘ Řŀǎ YǳǊǎŦƻǊƳŀǘ ŘŜƴ ¢ŜƛƭƴŜƘƳŜǊƴ ƎŜōǊŀŎƘǘΚά

о

> 1000 befragte 
Kursteilnehmer:innen

VORHER
ωStress

ωAngst

ωAggression

ωHilflosigkeit

ωSprachlosigkeit

ωα.ǊŜǘǘ ǾƻǊƳ YƻǇŦά

ωαYƭƻǖ ƛƳ Iŀƭǎά

NACHHER
ωGelassenheit

ωSouveränität

ωZufriedenheit

ωSicherheit

ωSprachfähigkeit

ωSelbstbewusstsein

ωinnere Ruhe

ωDankbarkeit



Patientenzentrierte Kommunikation

hilft Alltagsprobleme & Ausnahmesituationen
leichter zu lösen

Ausnahmesituationen 

ω Aggression

ωÄrger, Wut

ωBeschimpfungen

ωAngst, Panik

ωTrauer

ωHilflosigkeit

ωUngewissheit

ωDemenz

ωDelir

ωWiderstände

ωBeschwerden

ωPalliativsituationen

ωTodesnachrichten

Effekte

ōŜƛ tŀǘƛŜƴǘŜƴ ϧ !ƴƎŜƘǀǊƛƎŜƴΥ

ωǎŎƘƴŜƭƭŜǊ .ŜȊƛŜƘǳƴƎǎπϧ ±ŜǊǘǊŀǳŜƴǎŀǳŦōŀǳ

ω!ǳŦƭǀǎŜƴ Ǿƻƴ ²ƛŘŜǊǎǘŅƴŘŜƴ

ωYƻƻǇŜǊŀǘƛƻƴ

ω5ŜŜǎƪŀƭŀǘƛƻƴ

ōŜƛƳ tŜǊǎƻƴŀƭΥ

ωŀŎƘǘǎŀƳƪŜƛǘǎōŀǎƛŜǊǘŜ {ǘǊŜǎǎǊŜŘǳƪǘƛƻƴ

ω{ŜƭōǎǘŦǸǊǎƻǊƎŜ ϧ 9ƳƻǘƛƻƴǎǊŜƎǳƭŀǘƛƻƴ 

ω½ŜƛǘŜǊǎǇŀǊƴƛǎ ϧ ½ǳŦǊƛŜŘŜƴƘŜƛǘ

PROBLEM LÖSUNG



Kurskonzept

1. Kurstag

ωKennenlernen von 
Bewusstseinszuständen

ωTechniken zum schnellen 
Beziehungsaufbau

ωAchtsamkeit

ωTechniken zur 
Selbstregulation

2. Kurstag

ωDie Macht der Worte

ωSprachtechniken

ωSuggestions- & 
Seedingtechniken

ωMiniMax-Interventionen

ωKlarheit & Eindeutigkeit

3. Kurstag

ωGewaltfreie 
Kommunikation

ωDeeskalation

ωEinsicht gewähren

ωPraxisintegration

5

пπс ²ƻŎƘŜƴ tŀǳǎŜ 
tǊŀȄƛǎƛƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴ ƛƴ Yƭƛƴƛƪ

ωzwischen den 3 Grundkurstagen

ωTest auf Alltagstauglichkeit

ωIntegration in den Klinikalltag

ωZeit zum Ausprobieren & Üben

ωSkript & Erinnerungsbriefe zur Hilfe 
4 Wochen 

Pause

4 Wochen 
Pause



60 % der Ärzt:innenund Pflegekräfte 
leiden unter enormen Druck 

jede 2. Pflegekraft zeigt 
Burnoutsymptome

> 30% der Behandlungsfehler sind 
Folge schlechter Kommunikation



рлΦллл {ǘŜƭƭŜƴ ƛƳ DŜǎǳƴŘƘŜƛǘǎǿŜǎŜƴ 
ǳƴōŜǎŜǘȊǘ 

bis 2049 - Defizit von bis zu 690.000 
Pflegekräften 

Zahl der Pflegebedürftigen ŷ           
von 4,5 auf 6 Millionen 



Dr. med. Annett Montag

V Fachärztin Anästhesie

V Intensivmedizinerin

V Notärztin

V Systemische Coach



Affekte & Bewusstseinszustände 
ŘŜǎ DŜƎŜƴǸōŜǊǎ ǎŎƘƴŜƭƭ ǳƴŘ ǎƛŎƘŜǊΧ

erkennen

ankoppeln

ǳƳƭŜƴƪŜƴ



09.06.2026 Cool down, statt Burnout - Dr. med. Annett MOntag 10

Selbstfürsorge 

achtsame 
Kommunikation

Arbeitserleichterung

Heilungserfolg ŷ



Bewusste Sprache 

in der Medizin 

rettet Leben.





tŀǘƛŜƴǘŜƴπ ϧ a!π½ǳŦǊƛŜŘŜƴƘŜƛǘ ŷ

mentale Gesundheit ŷ

Burnoutraten & Krankentage Ź

Fluktuation Ź Mitarbeiterbindung ŷ

Patientensicherheit & Qualität ŷ  



Wenn BehandelndeselbstzuBetroffenenwerden
ςzwischenVerantwortung, Schuld und Mitgefühl.

Nach einem unerwarteten Ereignis, 
Behandlungsfehler oder Patientenschaden erleben 
Behandelnde oft eine tiefe emotionale 
Traumatisierung. 

Sie werden zum 'zweiten Opfer' ς neben dem 
Patienten, dem 'ersten Opfer'.

Das Second-Victim-Phänomen



 1. kritische Ereignisse 
Å Behandlungsfehler 
Å unerwarteter Tod oder schwere Patientenschädigung 
Å Aggression, Gewalt oder Bedrohung
Å Katastrophale Ereignisse 

 2. individuelle Faktoren 
Å Empathie, Verantwortungsgefühl, Perfektionismus
Å fehlende Bewältigungsstrategien oder Resilienz 
Å fehlende Erholungsphasen

 3. Systemische Ursachen 
Å Fehler-/ Angstkultur: Schuld und Sanktion statt Lernen 
Å Führungskräfte und Teams
Å Strukturelle Rahmenbedingungen 
Å Fehlende Unterstützungsangebote

¦ǊǎŀŎƘŜƴ



Symptome

 tǎȅŎƘƛǎŎƘΥ 
Å{ŎƘǳƭŘΣ {ŎƘŀƳΣ !ƴƎǎǘΣ {ŎƘƭŀŦǎǘǀǊǳƴƎŜƴ

 9ƳƻǘƛƻƴŀƭΥ 
Å±ŜǊȊǿŜƛŦƭǳƴƎΣ {ŜƭōǎǘȊǿŜƛŦŜƭ
ÅDŜŦǸƘƭ ŘŜǎ ±ŜǊǎŀƎŜƴǎ

 .ŜǊǳŦƭƛŎƘΥ 
ÅŘŜŦŜƴǎƛǾŜ aŜŘƛȊƛƴ
ÅwǸŎƪȊǳƎ
ÅWƻōŀǳŦƎŀōŜ



Å60 - 100% aller Behandelnden erleben im Laufe 

ihres Berufslebens ein Second-Victim-Ereignis

Å24 % brauchen länger als ein Jahr, um sich zu 

erholen

Å10ς20 % erholen sich nie vollständig

Prof. Dr. Reinhard Strametz:
      3,43 Mrd. Euro Kosten/Jahr 
            durch Fehlzeiten und Berufsausstieg

      1,55 Mrd. Euro/Jahr Ersparnis 
            durch gezielte Peer-Support-Programme 

 Zahlen & Fakten

https://www.linkedin.com/in/prof-dr-reinhard-strametz-3b89a523b/


 FAZIT

5ŀǎ {ŜŎƻƴŘπ±ƛŎǘƛƳπtƘŅƴƻƳŜƴ ƛǎǘ 
ƪŜƛƴ ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜǎ ±ŜǊǎŀƎŜƴΣ 
ǎƻƴŘŜǊƴ !ǳǎŘǊǳŎƪ ŜƛƴŜǎ {ȅǎǘŜƳǎΣ 
Řŀǎ ōƛǎƘŜǊ Ȋǳ ǿŜƴƛƎ wŀǳƳ ŦǸǊ aŜƴǎŎƘƭƛŎƘƪŜƛǘΣ 
wŜŦƭŜȄƛƻƴ ǳƴŘ ŜƳƻǘƛƻƴŀƭŜ ±ŜǊŀǊōŜƛǘǳƴƎ ƭŅǎǎǘΦ 

 !ŎƘǘǎŀƳƪŜƛǘΣ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴΣ 5ŜŜǎƪŀƭŀǘƛƻƴ 
ǳƴŘ wŜǎƛƭƛŜƴȊ ǎƛƴŘ ƪŜƛƴŜ αǿŜƛŎƘŜƴ ¢ƘŜƳŜƴάΣ 
ǎƻƴŘŜǊƴ ŜƛƴŜ ǀƪƻƴƻƳƛǎŎƘŜ ǳƴŘ ƳŜƴǎŎƘƭƛŎƘŜ 
bƻǘǿŜƴŘƛƎƪŜƛǘ ς ǳƴŘ ŘƛŜ .ŀǎƛǎ ŦǸǊ 
tŀǘƛŜƴǘŜƴǎƛŎƘŜǊƘŜƛǘ ǳƴŘ vǳŀƭƛǘŅǘΦ



²ŀǎ ƘƛƭŦǘ ŘŜƴ .ŜǘǊƻŦŦŜƴŜƴΚ

Prävention beginnt mit: 

Å einer offenen Fehler- und Unterstützungskultur
Å Schulungen zu Selbstfürsorge, Selbstmitgefühl und Resilienz
Å Schulung in Kommunikation und Deeskalation
Å Peer Support & kollegiale Soforthilfe
Å Psychologische Krisenintervention & Supervision
Å Strukturiertes Debriefing nach Zwischenfällen
Å Führung, die Sicherheit und Empathie vermittelt

Ą Wir brauchen ein Gesundheitswesen, das 

Menschlichkeit schützt ς auch im Fehler.

Eine Kultur, in der Lernen, Mitgefühl und gegenseitige 

Unterstützung wichtiger sind als Schuldzuweisungen.



Was nun?

Souverän & 
gelassen sein

Situation 
deeskalieren

Situation 
künftig 

vermeiden

лфΦлсΦнлнс



bŜǳǊƻōƛƻƭƻƎƛŜ

ÅWie funktioniert unsereWahrnehmung?

ÅWelcheWahrnehmungskanälegibt es?

ÅWelcher Kanal ist wannbesondersaktiv?

ÅWelcheBewusstseinszuständegibt es?

ÅWie funktioniertαsinnvollesά Handeln?

ÅWas braucheich um klar zudenkenund 
einenkühlenKopf zubewahren?



Wahrnehmungskanäle

Reiz

мΦ YǀǊǇŜǊ

нΦ DǊǳƴŘƛƳǇǳƭǎ

3. Gefühl

4. Denken



4 Kanäle der Wahrnehmung

1. Körper

(Hirnstamm)
Herzfrequenz, 

Atemfrequenz, 

Blutdruck, 

Bauchgefühl, 

Muskeltonus,

Zittern, 

Schwitzen

Sympathikus oder

Parasympathikus



2. Vedana = Grundimpuls

Mittelhirn:

Lustzentrum / Alarmanlage

(Nucleus accumbens)  (Amygdala)

Mag ich / mag ich nicht

Hinzu /  weg von

Angenehm /  unangenehm

Ungefährlich / gefährlich

Sympathie /  Antipathie

neutral

4 Kanäle der Wahrnehmung



оΦ DŜŦǸƘƭ

όaƛǘǘŜƭƘƛǊƴΥ

ƭƛƳōƛǎŎƘŜǎ {ȅǎǘŜƳύ

[ƛŜōŜΣ CǊŜǳŘŜ

!ƴƎǎǘΣ ¢ǊŀǳŜǊ

²ǳǘΣ &ǊƎŜǊΣ 9ƪŜƭ

п ²ŀƘǊƴŜƘƳǳƴƎǎƪŀƴŅƭŜ



4 Wahrnehmungskanäle

4. Denken = Ratio

(Großhirnrinde)

Zahlen, Daten, Fakten, 

Analysieren, Bewertung,

Interpretation,

Meinungsbildung, Sinnfindung

αDŜŘŀƴƪŜƴƪŀǊǳǎǎŜƭƭά



4 Kanäle 
der Wahrnehmung

Reiz

мΦ YǀǊǇŜǊ

όIƛǊƴǎǘŀƳƳύ

IŜǊȊŦǊŜǉǳŜƴȊΣ !ǘŜƳŦǊŜǉǳŜƴȊΣ 
.ƭǳǘŘǊǳŎƪΣ .ŀǳŎƘƎŜŦǸƘƭΣ 
½ƛǘǘŜǊƴΣ {ŎƘǿƛǘȊŜƴ

2. Vedana = Grundgefühl

(Nucleus accumbens / Amygdala)

Mag ich / mag ich nicht

Hinzu/ weg von

Angenehm / unangenehm

neutral

оΦ DŜŦǸƘƭ

όƭƛƳōƛǎŎƘŜǎ {ȅǎǘŜƳύ

[ƛŜōŜΣ CǊŜǳŘŜ

!ƴƎǎǘΣ ¢ǊŀǳŜǊ

²ǳǘΣ &ǊƎŜǊΣ 9ƪŜƭ

4. Denken = Ratio

(Großhirnrinde)

Zahlen, Daten, Fakten, Analysieren, 
Bewertung, Interpretation, 

Meinungsbildung, Sinnfindung

αDŜŘŀƴƪŜƴƪŀǊǳǎǎŜƭƭά



Bewusstseinszustände

Arbeits- & Machermodus

ÅAußenorientiert

ÅAufmerksamkeit gestreut

ÅTun & machen

ÅReden über Dinge

ÅZeitorientiert

ÅRational

ÅBewertung, Interpretation

Kennt Ihr Tage an denen Ihr nach Hause kommt und 
feststellt:

    Ihr habt nichts gegessen und getrunken?

    Nicht euern Körper wahrgenommen?

    Hunger, Durst etc. 



Bewusstseinszustände

!ǊōŜƛǘǎπ ϧ aŀŎƘŜǊƳƻŘǳǎ

ÅAußenorientiert

ÅAufmerksamkeit gestreut

ÅTun & machen

ÅReden über Dinge

ÅZeitorientiert

ÅRational

ÅBewertung, Interpretation

Maximalform: Autopilot
Åαliving outside the bodyά

 <10% im Präsens



п YŀƴŅƭŜ 
ŘŜǊ ²ŀƘǊƴŜƘƳǳƴƎ

Reiz

мΦ YǀǊǇŜǊ

όIƛǊƴǎǘŀƳƳύ

IŜǊȊŦǊŜǉǳŜƴȊΣ !ǘŜƳŦǊŜǉǳŜƴȊΣ 
.ƭǳǘŘǊǳŎƪΣ .ŀǳŎƘƎŜŦǸƘƭΣ 
½ƛǘǘŜǊƴΣ {ŎƘǿƛǘȊŜƴ

2. Vedana = Grundgefühl

(Nucleus accumbens / Amygdala)

Mag ich / mag ich nicht

Hinzu/ weg von

Angenehm / unangenehm

neutral

3. Gefühl

(limbisches System)

Liebe, Freude

Angst, Trauer

Wut, Ärger, Ekel

4. Denken = Ratio

(Großhirnrinde)

Zahlen, Daten, Fakten, Analysieren, 
Bewertung, Interpretation, 

Meinungsbildung, Sinnfindung

αDŜŘŀƴƪŜƴƪŀǊǳǎǎŜƭƭά



Bewusstseinszustände

Trance

ÅLƴƴŜƴƻǊƛŜƴǘƛŜǊǘ

Å!ǳŦƳŜǊƪǎŀƳƪŜƛǘ ŦƻƪǳǎǎƛŜǊǘ

Å{ƛƴƴƭƛŎƘŜ 9ǊŦŀƘǊǳƴƎ ƛƳ ±!YhD

ÅƛƳ 9ǊƭŜōŜƴ

Å± Ґ ǾƛǎǳŜƭƭ όǎŜƘŜƴύ

Å! Ґ ŀƪǳǎǘƛǎŎƘ όƘǀǊŜƴύ

ÅY Ґ ƪƛƴŅǎǘƘŜǘƛǎŎƘ όŦǸƘƭŜƴύ

Åh Ґ ƻƭŦŀƪǘƻǊƛǎŎƘ όǊƛŜŎƘŜƴύ

ÅD Ґ ƎǳǎǘŀǘƻǊƛǎŎƘ όǎŎƘƳŜŎƪŜƴύ
Å½Ŝƛǘƭƻǎ ό½Ŝƛǘ ǾŜǊƎŜƘǘ ǿƛŜ ƛƳ CƭǳƎύ

ÅLƳ DŜŦǸƘƭ ό5ŜƴƪŜƴ ŀǳǎƎŜǎŎƘŀƭǘŜƴύ

ÅLƳ aƻƳŜƴǘ

Eutrance
V Liebe
V Hobbies:
V Malen, basteln, nähen
V Musizieren, Singen, Instrument spielen
V Tanzen 
V Sport machen: laufen, surfen, Skifahren, Yoga
V Arbeitsflow

5ȅǎǘǊŀƴŎŜ
V!ƴƎǎǘ
V&ǊƎŜǊ
V¢ǊŀǳŜǊ
V²ǳǘ
V9ƪŜƭ



4 Kanäle 
der Wahrnehmung

Reiz

мΦ YǀǊǇŜǊ

όIƛǊƴǎǘŀƳƳύ

IŜǊȊŦǊŜǉǳŜƴȊΣ !ǘŜƳŦǊŜǉǳŜƴȊΣ 
.ƭǳǘŘǊǳŎƪΣ .ŀǳŎƘƎŜŦǸƘƭΣ 
½ƛǘǘŜǊƴΣ {ŎƘǿƛǘȊŜƴ

2. Vedana = Grundgefühl

(Nucleus accumbens / Amygdala)

Mag ich / mag ich nicht

Hinzu/ weg von

Angenehm / unangenehm

neutral

3. Gefühl

(limbisches System)

Liebe, Freude

Angst, Trauer

Wut, Ärger, Ekel

4. Denken = Ratio

(Großhirnrinde)

Zahlen, Daten, Fakten, Analysieren, 
Bewertung, Interpretation, 

Meinungsbildung, Sinnfindung

αDŜŘŀƴƪŜƴƪŀǊǳǎǎŜƭƭά



Arbeits-/
Macher-
Modus

tǊŅǎŜƴǘŜǊ ²ŀŎƘȊǳǎǘŀƴŘ

Wachheit

Bewusstheit

¢ǊŀǳƳ

Autopilot

Präsenter 
Wachzustand

Trance



ÅHippocampus = Emotionsregulator wächst
ÅAmygdala = Stressorgan schrumpft

α²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ ŀƭƭŜ ƭŜǊƴŜƴ ƎƭǸŎƪƭƛŎƘ Ȋǳ ǎŜƛƴά
α²ƛǊ ƪǀƴƴŜƴ ŘƛŜǎ ǘǊŀƛƴƛŜǊŜƴά

Resilienz = Widerstandsfähigkeit steigt

9ŦŦŜƪǘŜ Ǿƻƴ !ŎƘǘǎŀƳƪŜƛǘǎƳŜŘƛǘŀǘƛƻƴ ƎŜƳŜǎǎŜƴ ƛƳ aw¢



Affekte & Bewusstseinszustände 
ŘŜǎ DŜƎŜƴǸōŜǊǎ ǎŎƘƴŜƭƭ ǳƴŘ ǎƛŎƘŜǊΧ
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{ǇǊŀŎƘǘŜŎƘƴƛƪŜƴ
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Sprachtechniken


